
OKTOBER | NOVEMBER 2023

Gottesdienst zur Schuleinführung auf der Trüperwiese
v.l.n.r.: Jaron, Rebekka, Emil, Jonas, Maximilian, Samuel



Für unsere drei Gemeinden in Ziegenhain, 
Schillerkirche und Lutherhaus haben 
wir eine gemeinsame Gemein-
deleitung. Diese ist bis zur 
Neuwahl 2025 im Amt. 
Unser bisheriger Vor-
sitzender Gerhard 
Jahreis muss nun die 
Verantwortung nicht 
mehr alleine wahr-
nehmen: Wir haben 
einstimmig Frau Dr. 
Hanna Kauhaus als 
Co-Vorsitzende ge-
wählt, so dass sich 
die Arbeit auf mehrere 
Schultern verteilt. Sie hat 
sich bereits in der Leitung 
der Gemeinde und der Auf-
wind-Gottesdienste bewährt und 
hat ihren Schwerpunkt am Lutherhaus. Wer zu 
den Belangen des Gemeindelebens Anregun-
gen und Fragen hat, kann sich ab sofort ver-

trauensvoll an sie wenden! Am Sonntag, dem 
20. August, wurde sie im Gottes-

dienst feierlich eingeführt, und 
beide wurden gesegnet.

Das Modell der „Dop-
pelspitze“ wurde nicht 

von einer politischen 
Partei erfunden, 
sondern von Gott 
in der Bibel: Mose 
und Aaron wurden 
gemeinsam beauf-
tragt; die Apostel 

wurden von Jesus 
zu zweit ausgesandt 

und auch die Pfarrer 
sind in Wenigenjena so 

aufgestellt, dass sie sich 
gegenseitig ergänzen können 

und die Aufgaben nach den Bega-
bungen verteilt werden.

Jörg Gintrowski
Foto: Uli Basler

Neue Doppelspitze in Wenigenjena

Unser Projekt „Ein Frauenladen – Frauen laden 
ein“ hat in diesem Jahr den 3. Preis der Sparkas-
senstiftung gewonnen, um den sich 17 innova-

tive, gemeinschaftsstiftende Gemeinde-Projek-
te aus Jena und Umgebung beworben hatten!
Wir freuen uns sehr über diese Anerkennung.
Der Frauenladen ist eine Initiative von Frauen
für Frauen des Lutherhauses und darüber hin-
aus, bei der Austausch und Gemeinschaft un-
ter Frauen in einem lockeren und attraktiven
Rahmen im Mittelpunkt stehen. Frauen teilen
und tauschen, was sie an Ideen und Glaubens-
themen, Fertigkeiten und schönen Dingen mit-
bringen. Dafür geben wir Raum für einen Floh-
markt, ein Mitbring-Buffet, Kreativangebote,
geistliche Impulse und vieles mehr. Der nächste 
Frauenladen öffnet seine Türen am 11. Nov. von
17-21 Uhr und steht unter dem Motto „Licht &
Glanz“. Dazu laden wir alle Frauen herzlich ins
Lutherhaus ein!         Katrin Haupt

Frauenladen erhält Auszeichnung und lädt ein

Auszeichnung im Lutherhaus, v.l.: Katrin Haupt, Stef  
Schmidt und Kathrin Gintrowski



In Vorbereitung auf die 600-Jahrfeier der 
Marienkirche hielt am 10. September Profes-
sorin Katharina Bracht den dritten Vortrag in 
der Reihe von insgesamt acht Vorträgen. Sie 
referierte beeindruckend zum leider wenig 
beachteten gotischen Altar unter dem The-
ma: Predigt in Holz und Farbe. Die Referentin 
sieht den Altar in der Traditionslinie der be-
rühmten Biblia pauperum, die zu den Schät-
zen der Universitätsbibliothek zählt.
Anschließend überreichte der Vorsitzende 
des Ziegenhainer Talvereins Stefan Berns-
dorf einen großen Scheck über 1.200 € zu 
Gunsten der neuen Glocken. Später und 
weniger publikumswirksam übergab dann 
die Schatzmeisterin Bettina Niedner das ge-
sammelte Geld an Pfarrer Christoph Rymatz-
ki. Die Kirchengemeinde bedankt sich sehr 
herzlich für die großzügige Spende. Bisher 

wurden 17.000 € gesammelt, es fehlen noch 
13.500 €, um zwei neue Glocken anzuschaf-
fen. Noch eine gute Nachricht: Die Förder-
gelder für die barrierefreie Gestaltung des
Zuganges zur Marienkirche sind bewilligt.
Die Arbeiten sollen 2023 noch vollendet 
werden, ein hehres Ziel!      Gerhard Jahreis

Ziegenhain: Glockenprojekt und Außenanlage

Unter dem Motto „Liebe lässt sich einpa-
cken“ erleben Kinder in Not nicht nur Weih-
nachtsfreude durch einen Schuhkarton, 
sondern werden auch mit der Liebe Gottes 
berührt. „Weihnachten im Schuhkarton®“ 
ist die beliebteste Geschenkaktion weltweit. 
Die Schuhkartons aus dem deutschsprachi-
gen Raum werden hauptsächlich in Ländern 
in Osteuropa verteilt.
Wer als Helfer, als Päckchen-Fahrer etc. 
mitmachen will, melde sich bitte bei 
thomas.koehler.01@icloud.com. Zum Sor-
tieren nach den Gottesdiensten musst Du 
Dich nicht vorher anmelden.

Weihnachten im Schuhkarton

Eilmeldung: Es geht los!
Glockenstuhl Lutherhaus: Glockenjoch zukünftig aus Eiche, neuer Klöppel, Fernbedienung 
für die Küster - beim Händeschütteln nebenbei läuten.
Glocken Schillerkirche: Eisenjoche defekt, neue Glockenjoche aus Eiche und Fernsteue-
rung zum Läuten aus der Sakristei.
Gemeindehaus Schiller: Endlich starten die Bauarbeiten für den Gemeinderaum.
Photovoltaikanlage auf Lutherhausdach, von der Kirchengemeinde Jena verantwortet.



In unserer Gesellschaft ist es ungewöhnlich, 
über seinen Glauben zu reden. Vielleicht 
wäre man sogar der „Partykiller“, wenn man 
davon anfängt, eigene Erfahrungen mit Gott 
anzusprechen. Um diese Peinlichkeit zu ver-
meiden, neigen die meisten Christen eher 
dazu, vom Glauben zu schweigen. Manch-
mal ergibt sich aber doch im Gespräch eine 

Gelegenheit oder jemand stellt die Sinn-
frage. Leider sind wir dann oft unbehol-
fen und ratlos, wie wir unseren Glauben in 
Worte fassen können. So entstand die Idee, 
ein Seminar zu entwickeln, das uns helfen 
soll, „unverschämt“ von Gott zu reden. Wir 
wollen niemand überfallen, aber sprachfä-
hig werden. Mündige Christen sind in der 
Lage, in einfachen Worten wiederzugeben, 
was Jesus Christus für sie bedeutet; wer Gott 
ist und wie man mit ihm in Kontakt kommt. 

Am ersten Abend, Mittwoch dem 1.11.2023,
wird unsere Vikarin Clara Gebhardt auf die
religiöse Großwetterlage in unserem Land
eingehen und darauf, wie Menschen heute
zum Glauben nden. Am zweiten Abend,
8.11., geht es um das „Was des Glaubens“-
Wie formuliere ich in schlichten Worten wo-
ran ich glaube? Was ist der Kern der christ-
lichen Botschaft? Diesen Abend wird Pfr. 
Gintrowski gestalten. 
Am dritten Abend, 15.11., wird Dr. theol. 
Hanna Kauhaus (Vors. Gemeindeleitung)
mit uns über die typischen Einwände und
Gegenargumente gegen das Christsein
nachdenken. Wie können wir Widerständen
und Zweifeln begegnen?
Am vierten Abend, 21.11., wird Pfr. Rymatz-
ki über das „Wie des Weitersagens“ mit uns
reden. Was sind typische Gelegenheiten 
über Gott zu reden? Wie gelingt es, das
Interesse des anderen zu wecken und was
sollte man vermeiden?
Jeder Abend kann auch gern einzeln be-
sucht werden. Jeder kann auswählen, wel-
ches Thema ihm besonders hilfreich ist. Es 
wird nicht nur Vorträge geben, sondern
auch Gelegenheit zum Austausch, zu Fra-
gen und kreative Elemente. Wenn Du daran
interessiert bist, besser auskunftsfähig zu 
werden und Dein Christsein in Worte zu fas-
sen, dann notiere Dir diese Termine am bes-
ten schon im Kalender!       
       Eure Theologen am Lutherhaus

Von Gott reden lernen - Glaube ins Gespräch bringen
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